
Online  und  praktisch
bestanden

Nach  Ende  des  Lehrgangs  gratulieren:  Bürgermeister  Josef
Kufner  (v.l.),  KBI  Alois  Fischl,  Vorstand  Ludwig
Zitzelsberger,  KBM  Johann  Söldner  und  Kommandant  Erwin
Schöfberger  den  erfolgreichen  Lehrgangsteilnehmern.  −Fotos:
Franz X. Eder

 

Garham

23 Feuerwehrleute haben die modulare Truppausbildung – kurz
MTA – im Feuerwehrgerätehaus der Freiwilligen Feuerwehr Garham
absolviert. Lehrgangsleiter Kreisbrandmeister Johann Söldner
war sehr zufrieden mit den Leistungen der Teilnehmer aus dem
KBI-Bereich  Passau  Land  Nord:  „Ihr  habt  jetzt  das
Grundrüstzeug  für  den  Feuerwehrdienst.“

https://ghust.de/__trashed-4/
https://ghust.de/__trashed-4/


Nach  einer  langen  Zeit  der  Zwangspause  fand  wieder  ein
Feuerwehrgrundlehrgang statt. Der erste Teil der MTA ist die
Basis für die weitere Feuerwehrausbildung. Nicht nur wegen
Corona hat die Kreisbrandinspektion des Landkreises Passau das
Ausbildungskonzept neu überarbeitet. Auch der Wandel der Zeit
machte es notwendig, einen neuen Ausbildungsweg mit dualem
Lernen aufzubauen.

Neu ist jetzt, dass die Teilnehmer vor dem praktischen Teil
verschiedene Themen im Onlineteil durcharbeiten müssen. Dazu
hat  die  Kreisbrandinspektion  eine  neue  Schulungsplattform
entwickelt,  die  es  jedem  Teilnehmer  ermöglicht,  die
Onlinethemen in freier Zeiteinteilung durchzuarbeiten. Zu den
Aufgaben  im  Onlineunterricht  gehören  Schutzausrüstungen,
Fahrzeuge und Löschgeräte der Feuerwehr, Löschwasserversorgung
oder das Vorgehen bei Lösch- und Hilfeleistungseinsätzen.

Der  praktische  Teil  fand  an  zwei  Präsenz-Samstagen  im
Feuerwehrgerätehaus Garham statt. Dabei ging es um Themen wie
Brennen und Löschen, Gefährliche Stoffe und Güter, Verhalten
bei Gefahr, Fahrzeugkunde Praxis, Rettungs- und Löschgeräte,
Halten und Rückhalten, das Vorgehen bei Personenrettung und
das  Verhalten  bei  Gefahren.  Auch  die  physischen  und
psychischen  Belastungen  für  Einsatzkräfte  vor  Ort  wurden
angesprochen.

Prüfung mit 50 Fragen
Am  letzten  Tag  mussten  sich  die  angehenden  Feuerwehrleute
einer schriftlichen Prüfung unterziehen, bei der aus einem
Fragenpool 50 Fragen beantwortet werden mussten. Abgerundet
wurde die Zwischenprüfung mit praktischen Einsatzübungen und
einer  eigenen  praktischen  Prüfung.  Dank  der  Unterstützung
durch ein erfahrenes Ausbilderteam, den „Helfern vor Ort“ der
BRK-Bereitschaft  Tiefenbach,  die  den  Lehrgangsteil
„Personenrettung“  sehr  anschaulich  vermittelten  und
Gruppenführern der Feuerwehr Garham wurden den Teilnehmern die
Lernmodule mit viel Praxiserfahrungen vermittelt. Die Wehren



aus Eging, Fürstenstein, Hofkirchen und Windorf unterstützten
mit Helfern und Geräten.

 

Nach  der  langen  Lockdown-Zeit  waren  der  Ablauf  und  das
Ergebnis des Lehrgangs nicht nur für die Teilnehmer spannend.
Der Lehrgangsleiter war sehr zufrieden mit den neuen Abläufen.
Bei  der  Verteilung  der  Dienstbücher  im  Feuerwehrgerätehaus
Garham  würdigte  Lehrgangsleiter  KBM  Johann  Söldner  die
Anstrengungen der Prüflinge und ihre Bereitschaft, sich in
ihrer Freizeit ausbilden zu lassen.

Besonders  erfreut  zeigte  er  sich,  dass  neben
Feuerwehrjugendlichen auch „Quereinsteiger“ am Grundlehrgang
teilgenommen haben. Der Ausbildungsstandort Garham habe sich
bestens bewährt und werde von der Kreisbrandinspektion auch in
der Zukunft gerne für Lehrgänge genutzt, so Söldner weiter.

„Ihr werdet dringend gebraucht“
KBI Alois Fischl war mit dem Prüfungsergebnis sehr zufrieden
und  lobte  die  Disziplin  bei  der  Lehrgangsteilnahme.  Er
bedankte sich bei der FF Garham, unter der Leitung vom 1.
Kommandanten  Erwin  Schöfberger  und  Vorstand  Ludwig
Zitzelsberger für die Verpflegung der Teilnehmer sowie die
Bereitstellung der Gerätschaften für den praktischen Teil. Er
dankte  auch  der  Marktgemeinde  Hofkirchen  für  die
Bereitstellung  der  Räumlichkeiten.

Hofkirchens  Bürgermeister  Josef  Kufner,  der  selbst  als
„Unfallopfer“ bei einem „Verkehrsunfall mit Pkw“ dabei war,
dankte den Teilnehmern für ihr Engagement zum Wohl für die
Bevölkerung und allen Ausbildern und Helfern dafür, dass den
jungen  Leuten  eine  gute  Basisausbildung  angeboten  wird.
Kommandant Erwin Schöfberger gab den Feuerwehrlern mit auf den
Weg: „Ihr werdet in der Zukunft bei der Feuerwehr dringend
gebraucht.“



DIE TEILNEHMER
Den  MTA-Lehrgang  haben  folgende  Feuerwehrler  erfolgreich
absolviert: Kerstin Haslinger, Katharina Kusser, Luisa Schrank
(FF Aicha v.W.), Katja Alteneder, Julia Schöfberger, Niklas
Sicheneder,  Christopher  Zitzelsberger  (FF  Garham),  Felix
Hauzenberger, Jonas Höltl, Korbinian Reif (FF Otterskirchen),
Maximilian  Kloiber,  Alexander  Kölbl,  Jonas  Rosenberger,
Michael  Thoma,  Nadine  Weishäupl,  Michael  Weissenbacher  (FF
Prag), Jakob Ellinger, Jonas Kölbl, Johannes und Christoph
Rimbeck (FF Weferting), Maximilian Huber, Julian Moser (FF
Windorf) und Patrik Nachtmann (FF Neukirchen v.W.).



 

Quelle: pluspnp.de   —Franz X. Eder

Mehr im Vilshofener Anzeiger vom 04.02.2022 oder unter PNP
Plus nach einer kurzen Registrierung
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